
 

Finanzausschuss 

Protokoll Nr. FINA/09/2022 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Finanzausschusses 
am 05.12.2022, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, Saal 
 

Beginn der Sitzung : 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung : 20:32 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Herr Peter Egan  
 

Stadtverordnete 
 

Herr Stephan Lamprecht  
Herr Detlef Levenhagen  
Herr Horst Marzi  
Herr Bernd Röper  
Herr Wolfgang Schäfer  
Herr Wolfdietrich Siller  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Herr Burkhart Bertram  
Frau Margit Goldbeck  
Frau Karin Schrader  
Herr Christian Stoffers  
Herr Lasse Thieme  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Frau Maike Eckert  
 

Verwaltung 
 

Frau Sabrina-Nadine Blossey Protokollführerin 
Herr Eckart Boege  
Herr Marcel Grindel FBL I 
Frau Aida Salihbasic FD I.5 
 
 
Gäste 
 

Herr Marx Wirtschafts- und Aufbaugesell-
schaft Stormarn mbH (ab 20 Uhr) 

 
 



   

Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
 

   
4. Einwohnerfragestunde  
   
5. Festsetzung der Tagesordnung  
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 08 vom 21.11.2022  
   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung  
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO  
   
7.1.1. Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt  
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
8. Überprüfung möglicher Maßnahmen zur Konsolidierung des 

städtischen Haushalts 
2022/106 

   
9. Vorstellung der Investitionsgesamtübersicht  
   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise  
   
 
 



   

 
   
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 

 
  
  
  
   
   
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Finanzausschusses fest. 

 
  
  
  
   
   
   
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
   
 Es wurden keine Beschlüsse in nicht öffentlicher Sitzung, die den Finanzaus-

schuss betreffen, gefasst. 
 
 

  
  
  
   
   
   
4. Einwohnerfragestunde 
   
 Es werden keine Fragen und Anregungen gestellt. 

 
  
  
  



   

 
   
   
   
5. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Der Finanzausschuss stimmt der mit Einladung vom 24.11.2022 versandten 

Tagesordnung zu.  
 
Der Finanzausschuss stimmt der Beratung der Tagesordnungspunkte 11 bis 
13 in nicht öffentlicher Sitzung nach Hinweis auf die überwiegenden Belange 
des öffentlichen Wohls/berechtigten Interessen Einzelner mit der erforderli-
chen Mehrheit von 2/3 der anwesenden Mitglieder gem. § 35 Abs. 2 GO in 
Verbindung mit § 46 Abs. 12 GO zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  alle dafür 
 
 

  
  
  
   
   
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 08 vom 21.11.2022 
   
 Einwände gegen die Niederschrift bestehen nicht. 

 
  
  
  
   
   
   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung 
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO 
   
7.1.1. Bericht über die allgemeine Finanzlage der Stadt 
   
 Die Verwaltung erläutert die Entwicklung der Liquidität bis zum 06.01.2023 

(vgl. Anlage). Derzeit weisen die städtischen Geschäftskonten einen Bestand 
von 15,99 Mio. € aus. Zum 06.01.2023 wird ein Bestand von 14,21 Mio. € er-
wartet. Sollten die Vorauszahlungen für die Gemeindeanteile an der Einkom-
men- und Umsatzsteuer noch im Dezember eingehen, erhöht sich der Be-
stand voraussichtlich um rd. 5 Mio. €. 
 
Darüber hinaus wird berichtet, dass das Gewerbesteuer-Anordnungssoll 2022 
derzeit rd. 39,03 Mio. € beträgt. 
 

  



   

   
   
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen 
   
 Der Finanzausschuss des Kreises hat am 07.11.2022 die rückwirkende Sen-

kung des Kreisumlagehebesatzes um 1,5 auf 26,50 Prozentpunkte beschlos-
sen. Dieser Umlagesatz wurde auch für 2023 beschlossen. Die bindenden 
Beschlüsse dafür fasst der Kreistag voraussichtlich am 16.12.2022. 
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8. Überprüfung möglicher Maßnahmen zur Konsolidierung des städtischen 

Haushalts 
   
 Die Verwaltung erläutert einzeln die den Finanzausschuss betreffenden 

Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen. 
 
Seitens des Ausschusses wird darum gebeten, künftig die Anlage zur Vorlage 
zusätzlich als Excel-Tabelle zur Verfügung zu stellen. 
 
Auf Nachfrage wird erläutert, dass der Energiebericht für das Jahr 2022 vo-
raussichtlich im Laufe des I. Quartals 2023 vorgestellt wird. 
 
Weiterhin wird auf Nachfrage berichtet, dass die Ablösung weiterer Kredite 
derzeit nicht möglich nicht. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, dem Finanzausschuss zu Beginn des nächstens 
Jahres eine Übersicht der in anderen Gemeinden und Städte des Kreis Stor-
marn geltenden Hebesätze zuzusenden. 
 
Die Vorschläge über Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen der Verwaltung 
bzw. des Ministeriums für Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Lan-
des Schleswig-Holstein werden vom Finanzausschuss zur Kenntnis genom-
men. 
 
 

  
  
  



   

 
   
   
   
9. Vorstellung der Investitionsgesamtübersicht 
   
 Die Verwaltung stellt die Investitionsgesamtübersicht, mit Stand vom 

22.11.2022, anhand einer Präsentation (vgl. Anlage 1) sowie einer Excel-
Tabelle (vgl. Anlage 2) vor. Die Präsentation des Zahlenwerks erfolgt im ers-
ten Schritt zunächst ohne Darstellung weiterer Kriterien. Diese werden zu Be-
ginn des nächsten Jahres, voraussichtlich im Februar, im Rahmen einer aktu-
alisierten Übersicht zur Verfügung gestellt. 
 
Die Investitionsgesamtübersicht ist mit den Zahlen des beschlossenen I. 
Nachtragshaushaltes 2022/2023 abgestimmt worden. Die vom Nachtrag ab-
weichenden Zahlen sind in der Übersicht rot dargestellt, da diese noch keine 
Veranschlagungsreife besitzen. Es wird darauf hingewiesen, dass es sich ins-
besondere bei den Planzahlen 2027 bis 2035 um sehr grobe Schätzungen 
handelt. Bei den blau dargestellten Zahlen handelt es sich um Einzahlungen. 
Die Übersicht soll künftig stetig aktualisiert werden. 
 
Es wird seitens des Ausschusses darum gebeten, dass das Kriterium „Förde-
rung“ um die Bindungsfrist zu erweitern. Weiterhin wird angemerkt, dass eine 
Priorisierung erst möglich ist, wenn die Übersicht um die Kriterien ergänzt 
worden ist und vollständig vorliegt. Für die Darstellung im Ausschuss sollten 
nur größere Maßnahme abgebildet werden. 
 

  
  
  



   

 
   
   
   
10. Anfragen, Anregungen, Hinweise 
   
 Auf Nachfrage vom Ausschussvorsitzenden Egan, ob der Strom- und Gas-

preisdeckel  
auch für die Stadt Ahrensburg gilt, erläutert Bürgermeister Boege, dass die 
bestehenden Energieversorgungsverträge der Stadt noch bis Ende 2023 lau-
fen und eine Preisbindung unterhalb der Preisdeckel von 12 ct/kwh bei Gas 
und 40 ct/kwh bei Strom besteht. 
 
 

  
  
  
   
 
 
gez. Peter Egan gez. Sabrina-Nadine Blossey 
Vorsitzender Protokollführerin 
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